
Informationsbogen: 

Patient mit einer Demenz 

bei Aufnahme ins 

Krankenhaus

Deutsche Alzheimer 

Gesellschaft e.V. 

Selbsthilfe Demenz

2008 Quelle: 

http://daten2.verwaltungsportal.de/dateien/seitengenerator/df71e

7fb442ffe06b68cccae61ccd314_aufnahmebogen_demenzkranker_i

n_krankenhaus.pdf

Patienten mit einer 

Demenz im Krankenhaus

Deutsche Alzheimer 

Gesellschaft e.V. 

Selbsthilfe Demenz

Begleitheft zum "Informationsbogen für Patienten mit einer Demenz bei Aufnahme ins 

Krankenhaus. Inhalt: Vorbemerkung, 1. Patienten mit kognitiven Einschränkungen bzw. 

einer Demenz, 2. Patienten mit kognitiven Einschränkungen - eine neue Herausforderung 

in den Krankenhäusern, 3. Anzeichen für eine Demenzerkrankung, 4. Kommunikation mit 

demenzkranken Patienten, 5. Berücksichtigen Sie die kognitiven Einschränkungen des 

patienten im Klinikalltag, 6. Patienten mit kognitiven Einschränkungen bzw. einer Demenz 

suchen Sicherheit und Orientierung im Vertrauen, 7. Die Entlassung aus dem Krankenhaus, 

8. Demenz und DRG, 9. Fortbildung, Zusammenarbeit mit Alzheimer Gesellschaften, 

Modellprojekte

2008 Quelle: http://www.deutsche-

alzheimer.de/fileadmin/alz/pdf/Krankenhaus-Broschuere.pdf

Demenzkranke im 

Krankenhaus

Alzheimer Gesellschaft 

Braunschweig e.V.

Merkblatt für Angehörige Quelle: http://pflegetag.maps-marburg.de/wp-

content/uploads/2011/stettin/demenzKH.pdf

Achtung! Patient mit 

Demenz!

Elke Harms, Silvia 

Bigalke

Einleitungstext: "Teil 1:Krankenhäuser werden den Bedürfnissen von Menschen mit 

Demenz oft nicht gerecht - zu wenig Zeit, mangelnde Informationen, fehlende 

bezugspersonen. Die Gesellschaft für soziale Projekte (GSP), das Instutut für 

Pflegewissenschaft (IPW) und vier beteiligte Kliniken starteten deshalb ein dreijähriges 

Projekt, das die Versorgung demenzkranker älterer Menschen im Krankenhaus verbessern 

soll. In drei Teilen wird es aus Sicht des Allgemeinen Krankenhauses Viersen beschrieben."

2007 Quelle: Artikel erschienen in: Die Schwester Der Pfleger Ausgabe 

03/2007. 

Menschen mit Demenz im 

Krankenhaus. Angehörige/ 

Bevollmächtigte geben 

Auskunft…

Ambulante Betreuung 

hilfs- und 

pflegebedürftiger 

Menschen e.V., 

Klinikum 

Braunschweig

Ausführlicher Fragebogen für Angehörige oder bevollmächtigte dementiell erkrankter 

Menschen im Krankenhaus

Quelle: http://www.klinikum-

braunschweig.de/fileadmin/patienten/Fragekatalog_Menschen_mit

_Demenz.pdf

Menschen mit Demenz im Krankenhaus



Blickwechsel! 

Nebendiagnose Demenz im 

Krankenhaus - Merkblatt 

für Angehörige

Der Paritätische, GSP Inhalt: Wichtige Fragen zur Vorbereitung des Krankenhausaufenthalts, Fragen für ein 

erstes Gespröch mit den Pflegekräften auf der behandelnden Station, Informationsblatt 

für Krankenhausmitarbeiter, Angehörige/ Bezugspersonen, Betreuung und 

Patientenverfügung, biografische Angaben, Gewohnheiten und Routinen, Hilfsmittel

Quelle: 

http://www.blickwechseldemenz.de/content/e2670/e2998/e3332/

e3012/MerkblattfrAngehoerige.pdf

Menschen mit Demenz im 

Krankenhaus - 

Unterstützungsprogramm 

für Kliniken zur Umsetzung 

demenzsensibler Konzepte

Dr. Susanne 

Angerhausen, Cornelia 

Plenter

2013 Quelle: Westfälisches Ärzteblatt Ausgabe 06/13.

Menschen mit Demenz im 

Krankenhaus -Ein 

Wegweiser-

Gemeinnützige 

Gesellschaft für 

soziale Projekte  mbH 

(GSP)

Inhalt u.a.: 1. Hinweise für die Wahl des Krankenhauses, 2. Tipps für die Vorbereitung und 

Begleitung eines Krankenhausaufenthaltes, 3. Aufnahme einer Begleitperson - Welche 

Möglichkeiten gibt es und was ist zu tun?, 4. Fragen für ein erstes Gespräch mit 

Pflegekräften auf der Behandelnden Station, 5. Wer hilft weiter?, Anhang, Die 

Notfallmappe für die Einweisung in ein Krankenhaus

2012 Quelle: 

http://www.blickwechseldemenz.de/content/e2615/e3878/e3880/

web_Wegweiser_GSP.pdf

Verbesserung der 

Versorgung 

demenzkranker älterer 

Menschen im Krankenhaus 

- De Huiskamer - 

Wohnzimmer für ältere 

Menschen im Krankenhaus

Gemeinnützige 

Gesellschaft für 

soziale Projekte  mbH 

(GSP)

Projektmaterialien 1. Inhalt u.a.: 1. Einführung, 2. Hintergund der Huiskamer, 3. Die 

Huiskamer: Angebot und Struktur, 4. Bewertung und Übertragbarkeit

2006 

(?)

Quelle: 

http://www.blickwechseldemenz.de/content/e2670/e2998/e3000/

Huiskamer_Druckversion06-11-02.pdf

Verbesserung der 

Versorgung 

demenzkranker älterer 

Menschen im Krankenhaus 

- Stand der Forschung und 

Versorgungsansätze

Gemeinnützige 

Gesellschaft für 

soziale Projekte  mbH 

(GSP)

Projektmaterialien 2. Inhalt u.a.: 1. Einleitung, 1.1 Problemhintergrund, 1.2 Ansätze zur 

Verbesserung der Versorgung demenzkranker Menschen

2006 

(?)

Quelle: 

http://www.blickwechseldemenz.de/content/e2670/e2998/e3001/

StandderForschung.pdf



Verbesserung der 

Versorgung 

demenzkranker älterer 

Menschen im Krankenhaus 

- Aufnahmesituation und 

Informationslage

Gemeinnützige 

Gesellschaft für 

soziale Projekte  mbH 

(GSP)

Projektmaterialien 3. Inhalt u.a.: 1. Die Aufnahmesituation, 2. Verfügbarkeit und Qualität 

von Informationen 2.1 Informationen des einweisenden Arztes 2.2 Informationen bei 

Patienten aus stationären Pflegeeinrichtungen 2.3 Informationen bei Patienten aus der 

ambulanten Versorgung, 3. Folgen von Informationsdefiziten, 4. Umgang mit 

Informationsdefiziten, 5. Konsequenzen für eine Versorgung demenzkranker Patienten, 6. 

Ausblick

2006 

(?)

Quelle: 

http://www.blickwechseldemenz.de/content/e2670/e2998/e3008/

AufnahmesituationundInformationslage.pdf

Verbesserung der 

Versorgung 

demenzkranker älterer 

Menschen im Krankenhaus 

- Versorgungsalltag

Gemeinnützige 

Gesellschaft für 

soziale Projekte  mbH 

(GSP)

Projektmaterialien 4. Inhalt u.a.: 1. Probleme im Versorgunsgalltag, 2. Zusammenfassung 

und Lösungsansätze

2006 

(?)

Quelle: 

http://www.blickwechseldemenz.de/content/e2670/e2998/e3009/

Versorgungsalltag.pdf

Demenz im 

Akutkrankenhaus: Was war 

neu 2012? Eine 

Literaturübersicht

W. Hofmann 2013 Quelle: Zeitschrift für Gerontologie und Geriatrie, Ausgabe 3/ 2013

Menschen mit Demenz im 

Krankenhaus - Konzept für 

ein bayernweites Projekt

Deutsche Alzheimer 

Gesellschaft 

Landesverband Bayern 

e.V.

Inhalt: I. Problemhintergrund 1. Zahlen 2. Auswirkungen auf den erkrankten Menschen 3. 

Auswirkungen auf den Angehörigen 4. Auswirkungen auf das Krankenhauspersonal 5. 

Auswirkungen auf die medizinische Behandlung bzw. auf das Gesundheitswesen, II. 

Projektbeschreibung 1. Anlass, Motivation und Zielsetzung für das Projekt 2. 

Projektorganisation 3. Stand des Projektes 4. Projektbausteine 4.1 Projektkoordination 4.2 

Beratung und Information der beteiligten Kliniken zum Projekt Erstellung der regionalen 

Projektkonzeption und -planung 4.3 Beratung des Krankenhauses zu demenzsensiblen 

Bausteinen 4.4 Material für die Öffentlichkeitsarbeit und Projektmaterial 4.5 

Veranstaltungen und Workshops 4.6 Ehrenamtliche als Begleiter 4.7 Angehörigenarbeit 

4.8 Schulung von krankenhauspersonal, 5. Projektzeitraum, 6. Weiterführung nach 

Projektende, 7. Projektfinanzierung

2010 Quelle: http://www.alzheimer-

bayern.de/pdf_antraege/Konzept_Demenz_FP.ber.pdf

Arbeitsschwerpunkt 

Menschen mit Demenz im 

Krankenhaus

Caritasverband Siegen-

Wittgenstein e.V.

Vorstellung, Motivation, Ziele des Arbeitskreises 2012 Quelle: http://www.demenz-service-

suedwestfalen.de/tl_files/suedwestfalen/Handzettel/Demenz%20u

nd%20Krankenhaus_weiterfuehrende%20Informationen.pdf

Merkblatt: Kommunikation 

mit Demenzkranken 

Patienten

Caritasverband Siegen-

Wittgenstein e.V.

Merkblatt des Demenz-Servicezentrums Region Südwestfalen für Klinikpersonal 

"Menschen mit einer Demenz und ihre Angehörigen im Krankenhaus"

2010 Quelle: http://www.demenz-service-

suedwestfalen.de/tl_files/suedwestfalen/flyer/Merblatt%20fuer%2

0Klinikpersonal_%20Kommunikation_24.10.2011.pdf



Merkblatt: Umgang mit 

demenzkranken Patienten

Caritasverband Siegen-

Wittgenstein e.V.

Merkblatt des Demenz-Servicezentrums Region Südwestfalen für Klinikpersonal 

"Menschen mit einer Demenz und ihre Angehörigen im Krankenhaus"

2010 Quelle: http://www.demenz-service-

suedwestfalen.de/tl_files/suedwestfalen/flyer/Merblatt%20fuer%2

0Klinikpersonal_%20Umgang_24.10.2011.pdf

Merkblatt: Häufige 

Anzeichen für eine 

Demenzerkankung

Caritasverband Siegen-

Wittgenstein e.V.

Merkblatt des Demenz-Servicezentrums Region Südwestfalen für Klinikpersonal 

"Menschen mit einer Demenz und ihre Angehörigen im Krankenhaus"

2010 Quelle: http://www.demenz-service-

suedwestfalen.de/tl_files/suedwestfalen/flyer/Merblatt%20fuer%2

0Klinikpersonal_%20Anzeichen_24.10.2011.pdf

Literaturverzeichnis zum 

Thema "Menschen mit 

Demenz im Krankenhaus"

Gemeinnützige 

Gesellschaft für 

soziale Projekte  mbH 

(GSP)

Bücher, Zeitschriftenartikel, andere Veröffentlichungen 2010 Quelle: http://www.gesundheit-

nds.de/CMS/images/stories/PDFs/Literatur-Curricula.pdf

Menschen mit Demenz im 

Krankenhaus

Alzheimer Gesellschaft 

Niedersachsen

Fortbildungsmaterial. Inhalt: 1. Projekt: Einführung in das Projekt, Grußwort der 

Ministerin für Soziales, Frauen, Familie, Gesundheit und Integration Niedersachsen, 

Projektbeschreibung/ 2. Beispiele: Beispiele guter Praxis/ 3. Fortbildung: Das 14-stündige 

Curriculum/ 4. Zertifikat: Das 160-stündige Curriculum/ 5. Lehrfilm: Hinweise zur DVD 

"Menschen mit Demenz im Krankenhaus"/ 6. Vorlagen: 13 Empfehlungen für den Umgang 

mit demenzkranken Menschen, Fragebogen der Deutschen Alzheimergesellschaft/ 7. 

Listen: Literaturhinweise, Liste potentieller Referentinnen und Referenten, Regionale 

Ansprechpartnerinnen und Ansprechprartner der Selbsthilfe + DVD

2011 Quelle: http://www.alzheimer-niedersachsen.de/krankenhaus.html

Betreuung von Patient/ -

innen mit kognitiven 

Störungen in 

Krankenhäusern

BAG 

Pflegemanagement 

des Deutschen 

Berufsverbands für 

Pflegeberufe e.V. 

(DBfK)

Inhalt u.a.: Verantwortung des Pflegemanagements, Ernährung, Architektur/ Umfeld, 

Schnittstellen/ Nahtstellen in der institutionellen Versorgung von Menschen mit 

kognitiven Einschränkungen, Erstausbildung/ Schulungen, soziales Umfeld/ Angehörige, 

Sicherheit, Werte und Wirtschaftlichkeit

2011 Quelle:  http://www.dbfk.de/verband/bags/BAG-

Pflegemanagement/bag-pm-broschuere-demenz-2011-03-16-

final.pdf

Menschen mit Demenz im 

Krankenhaus

Alzheimer Gesellschaft 

Hamburg e.V.

Dokumentation des Fachtags am 22. September 2010 im Bürgersaal Wandsbek. Inhalt 

u.a.: Erfahrungsberichte, Menschenbild und Gesellschaftsbild unserer Mitbürger mit 

Demenz, Menschen mit Begleitdiagnose Demenz im Krankenhaus - Sachstand, Rückblick 

und Ausblick, Initiativen und Angebote in Hamburg, Dementiell Erkrankte im Krankenhaus - 

Herausforderung und Chance für die Geriatrie

2010 Quelle: 

http://www.hamburg.de/contentblob/2745838/data/dokumentati

on-fachtagung-demenz-im-krankenhaus-september-2010.pdf

ProAlter e-Paper: 

Menschen mit Demenz im 

Krankenhaus

Kuratorium Deutsche 

Altershilfe

Inhalt u.a.: Patienten mit Demenz - von neuen Konzepten, aktuellen Modellen und vielen 

Erfahrungen/ Beste Praxis-Beispiele aus Schottland für Pflege(fach)kräfte/ Das 

Experteninterview zum Thema Überleitungspflege: "Verhindern, dass der Klinikaufenthalt 

zum Horrortrip wird"/  Es gilt "Drehtüreffekte" zu vermeiden/ Krisensituation 

Krankhausaufenthalt/ Orientierungshilfen für Menschen mit Demenz in der Akutgeriatrie

2007 Quelle: http://www.kda.de/news-detail/items/archiv_315.html



Aufenthalt im 

Krankenhaus: "Kliniken 

müssen sich besser auf 

demenzkranke Patienten 

einstellen"

Brigitte Teigeler Interview mit Sabine Jansen, erschienen in: Die Schwester Der Pfleger, Ausgabe 08/ 2006. 

Einleitungstext:"Die zahl der Menschen mit Demenz nimmt rapide zu. So werden in 

Zukunft auch immer mehr demenzkranke Patienten stationär nehandelt werde. Wie 

können sich Krankenhäuser aus dieses besondere Klientel vorbereiten? Wo gibt es 

Verbesserungsbedarf? Wir sprachen mit Sabine Jansen, Geschäftsführerin der DAlzG"

2006 Quelle: Die Schwester Der Pfleger, Ausgabe 08/ 2006

Experten kritisieren 

Betreuung von 

Demenzkranken in 

Krankenhäusern

Landesverband der 

Alzheimer-

Gesellschaften NRW 

e.V.

Zugri

ff: 

24.0

7.06

Quelle: http://www.alzheimer-nrw.de/news.asp?item=27

Betreuung von 

demenzkranken Menschen 

im Allgemeinkrankenhaus

Bayrisches 

Staatsministerium für 

Umwelt und 

Gesundheit

20 Empfehlungen für Krankenhausträger zur verbesserten Versorgung von Patienten mit 

kognitiven Einschränkungen

2011 Quelle: 

http://www.bestellen.bayern.de/application/stmug_app000005?SI

D=758816009&ACTIONxSESSxSHOWPIC%28BILDxKEY:stmug_kh_00

009,BILDxCLASS:Artikel,BILDxTYPE:PDF%29

GISAD - Geriatrische 

Internistische Station für 

Akuterkrankte 

Demenzpatienten

Bethanien-

Krankenhaus 

Geriatrisches Zentrum

Informationsflyer für Hausätze und Pflegedienste Weitere Informationen: http://www.bethanien-

heidelberg.de/Geriatrisch-Internis.417.0.html

Vorstellung des Projektes: 

GISAD - Geriatrische 

Internistische Station für 

Akuterkrankte 

Demenzpatienten

Bethanien-

Krankenhaus 

Geriatrisches Zentrum

Powerpoint, Vorstellung des Projektes: Hintergund, Ziele, Projektdesign, Verlauf, 

Konzeptionelle Voraussetzungen, Interventionsschwerpunkte, Ergebnisse, 

Schlussfolgerungen, Forderungen und Ausblick

2008 Quelle: 

http://www.dbfk.de/baw/download/GISAD.WorkshopStuttgart08.0

4.2008.pdf

Klinikspaziergang. 

Bettlägerigkeit vermeiden

Quelle: Die Schwester Der Pfleger (Ausgabe unbekannt)

Geriatrische Betreuung bei 

Operationen

St. Franziskus Hospital Flyer zur Betreuung von älteren Menscheen, Demenzerkrankten und Angehörigen bei 

Voruntersuchungen und Operationen im St. Franziskus Hospital.

Weitere Informationen: http://www.sfh-muenster.de/de/pflege-

begleitung/geriatrische-betreuung-bei-operationen.html

In Hamburg gibt es sie - die 

Station für demenzkranke 

im Akutkrankenhaus

Heidi Damberg; Dr. 

Ursula Zimmer

"Station SILOHA für akut erkrankte Patienten mit kognitiven Einschränkungen" in der 

Medizinisch-Geriatrischen Klinik im Diakonie-Klinikum Hamburg, Krankenhaus Bethanien.

2007 Weitere Informationen: http://www.d-k-h.de/Station-

Siloah.1134.0.html



MmD im Krankenhaus - 

Eine Handreichung der 

interdiszipkinären 

Arbeitsgruppe der 

Diözesan-

Arbeitsgemeinschaft 

(DiAG) in der Erzdiözese 

Köln

Diözesan-

Caritasverband für das 

Erzbistum Köln e.V., 

Deutsches Institut für 

angewandte 

Pflegeforschung e.V.

Inhalt u.a. 1. Hintergrund zum Projekt, 2. Auftrag und Zweck der Handreichung, 3. 

Zentrale Ergebnisse der Projektanalyse, 4. Zentrale Ergebnisse der Basisbefragung, 5. 

zentrale Ergebnisse der flankierenden Befragungen, 6. Identifizierte 

Handlungsempfehlungen

2012 Quelle: 

http://www.dip.de/fileadmin/data/pdf/projekte/Demenz_im_Kran

kenhaus_Handreichung_Endbericht.pdf

Versorgung von MmD im 

Akutkrankenhaus - 

Ergebnisse einer Befragung 

von Beschäftigten der 

Krankenhäuser im Land 

Bremen

Landesinitiative 

Demenz (LinDe)

Inhalt u.a.: 1. Einleitung, 2. Methode, 3. Ergebnisse, 4. Zusammenfassung, 5. Ausblick, 6. 

Literatur, 7. Anhang

2012 Quelle: 

http://www.gesundheit.bremen.de/sixcms/media.php/13/Demenz

bericht.pdf

Die Versorgung 

demenzkranker älterer 

Menschen im Krankenhaus

Thomas Kleina, Klaus 

Wingenfeld

Veröffentlichungsreihe des Instituts für Pflegewissenschaft an der Universität Bielefeld 

(IPW), Inhalt u.a.: 1. Ausgangslage, 2. Das Modellprojekt und die beteiligten Kliniken, 3. 

Fragestellungen und methodisches Vorgehen, 4. Die Versorgung Demenzkranker in den 

beteiligten Kranlenhäusern, 5. Zusammenfassung und Schlussfolgerungen, 6. Ausblick

2007 Quelle: http://www.uni-

bielefeld.de/gesundhw/ag6/downloads/ipw-135.pdf

MmD im Akutkrankenhaus - 

Schnittstellenübergreifend

e Informationsvermittlung 

als Voraussetzung für eine 

gelingende 

Versorgungskontinuität

Detlef Betz, Ina Gräfin 

von Bothmer u.a.

Verschiedene Beiträge der sieben Autoren zum Thema 2008 Quelle: 

http://www.vde.com/de/Technik/AAL/Publikationen/Kongress-

undFachbeitraege/Documents/Menschen_mit_Demenz_im_Akutkr

ankenhaus.pdf

Gerontopsychiatrisch 

veränderte Menschen im 

Krankenhaus: 

Krisenerlebnis oder 

Chance?

Institut für 

Sozialforschung und 

Sozialwirtschaft e.V.

Dokumentation der Fachtagung im rahmen den BMG-Modellprogramms zur 

"Verbesserung der Versorgung Pflegebedürftiger": Vorträge und Präsentationen zum 

Thema und Podiumsdiskussion zum Thema "Neue Wege bei der Versorgung älterer 

Patent/innen im Krankenhaus"

2005 Quelle: http://www.iso-

institut.de/download/Tagungsband_Gerontopsychiatrie_05.pdf

Was wir von den 

Australiern lernen können

Stefan Boy Einleitungstext: "Die versorgung von demenziell erkrankten Menschen im Krankenhaus 

stellt Pflegende immer wieder vor große Herausforderungen. Das australische 

Gesundheitsministerium hat ein praxisnahes Regelwerk mit den Schwerpunkten Beratung, 

Diagnose und Schulungen entwickelt, das mit Erfolg in vielen Krankenhäusern im 

Bundesstaat Vicotria umgesetzt wird."

2013 Quelle: ProAlter Ausgabe Juli/ August 2013. 



Menschen mit Demenz im 

(Akut-) Krankenhaus

Alzheimer Gesellschaft 

Baden-Württemberg 

e.V.

Alle Teile der Reihe in der Mitgliederzeitung "alzheimer aktuell" der Alzheimer 

Gesellschaft Baden-Württemberg e.V., Jahresthema 2009

2009 Quelle: http://www.alzheimer-

bw.de/fileadmin/AGBW_Medien/Dokumente/Demenzen/Mensche

n_mit_Demenz_begleiten/100318%20Reihe%20MmD%20im%20Kr

ankenhaus%20%28alzheimer%20aktuell%29.pdf

Akutmedizin in der 

Demenzkrise? - Chancen 

und barrieren für das 

demenzsensible 

Krankenhaus

Sabine Kirchen-Peters; 

Institut für 

Sozialforschung und 

Sozilawirtschaft e.V. 

Saarbrücken

Inhalt u.a.: 1. Einleitung, 2. Projektbeschreibung 2.1 Hypothesen 2.2 Zentrale 

Fragestellungen 2.3 Empirisches Vorgehen 2.4 Aufbau der Online-Befragung 2.5 Struktur 

der Fallstudien, 3. Ergebnisse 3.1 Individuelle Barrieren 3.2 Institutionelle Barrieren 3.3 

Übergeordnete Barrieren 3.4 Interdependenzen zwischen den Barrieren, 4. 

Zusammenfassung und Handlungsempfehlungen, Tabellenverzeichnis

2013 Bestellformular: http://www.iso-

institut.de/aktuelles/Bestellformular_Alzheimerbericht.pdf

Die Tagesbetreuung 

kognitiv beeinträchtigter 

Krankenhauspatientinnen 

und -patienten, Eine 

wissenschaftl. Auswertung

Ministerium für 

Gesundheit, 

Emanzipation, Pflege 

und Alter des Landes 

Nordrhein-Westfalen

Inhalt u.a.: 1. Ausgangssituation, 2. Aufgabenstellung und methodisches Vorgehen, 3. 

Evaluationsegrebnisse, 4. Kosten-Nutzen-Überlegungen, 5. Konzeptbausteine einer 

Tagesbetreuung für kognitiv beeinträchtigte Patientinnen und Patienten, 6. 

Zusammenfassung, 7. Literatur, 8. Anhang

2013 Online-Ausgabe: 

https://broschueren.nordrheinwestfalendirekt.de/broschuerenservi

ce/pageflip/mgepa/die-tagesbetreuung-kognitiv-beeintraechtigter-

krankenhauspatientinnen-und-patienten/1417#/auto-pages

Menschen mit Demenz im 

Krankenhaus. Ein Lern- und 

Arbeitsbuch für 

Pflegefachkräfte

Carole Archibald; 

Kuratorium Deutsche 

Altershilfe (Hrsg.)

Band 5 der Reihe "Türen öffnen zum Menschen mit Demenz". Inhalt u.a.: 1. Ziele und 

Lernergebnisse, 2. Zugrunde liegende Philosophie, 3. Einführung, 4. Kontext - Warum ist 

Demenz heutzutage so ein großes Thema?, 5. Was ist Demenz überhaupt?, 6. Pflegende 

Angehörige einbeziehen, 7. Kommunikation, 8. Herausforderndes Verhalten, 9. 

Assessment, 10. Schmerzen bei Menschen mit Demenz, 11. Essen und Trinken, 12. 

Zusammenfassung

2007 Bestellformular: http://www.kda.de/kdaShop/begleitung-von-

menschen-mit-demenz/7079/menschen-mit-demenz-im-

krankenhaus-ein-lern-und-arbeitsbuch-fuer-pflegefachkraefte.html

Menschen mit Demenz im 

Krankenhaus: Perspektiven 

der Pflegenden

g-plus - Zentrum im 

internetaionalen 

Gesundheitswesen

Inhalt u.a.: Vorwort - Demenz im Krankenhaus: "Mission impossible"?/ Editorial: 

perspektivenwechsel!/ Belastungserleben des Pflegepersonals bei der Versorgung von 

Menschen mit Demenz im Akutkrankenhaus-Wissenschaftliche Begleitforschung zu einem 

Projekt der Deutschen Alzheimer Gesellschaft e.V. Landesverband Bayern/ Pflege von 

Menschen mit Demenz im Krankenhaus-Erlebnisse einer Hospitation in Australien/ 

Lebensqualität im Kramkenhaus trotz Demenz.../ Versorgung von Menschen mit Demenz-

wie sehen das die Pflegekräfte?-Welche Möglichkeiten beitet eine Tagesbetreuung?/ 

Demenz im Krankenhaus-Erfahrungsaustausch und Ideenbörse im Welt-Café/ Innovative 

Lösungsansansätze u. neue Modelle für den Versorgunsgbereich Demenz

2013 Bestellen: http://www.g-plus.org/node/245/; Online lesen: 

http://www.gemeinschaftskrankenhaus.de/Dateien/Aktuelles/2013

/08.transferplus.Juli2013.pdf



Doppelt hilft besser bei 

Demenz - Abschlussbericht 

der wissensch. Begleitung 

zum Projekt: Neue Wege 

bei der Betreuung von 

Patienten mit Demenz im 

Krankenhaus Lübbecke

DiP - Deutsches 

Institut für 

angewandte 

Pflegeforschung e.V.

Inhalt u.a.: Menschen mit Demenz im Spiegel der Statistik/ Stand des Wissens: Menschen 

mit Demenz im Krankenhaus/ Geschichte und Ziele des Projektes/ Projektorganisation 

und -verlauf/ Zielerreichung des Projektes/ Weiterführende Projektergebnisse/ 

Handreichung für Interessierte Einrichtungen

Quelle: 

http://www.dip.de/fileadmin/data/pdf/material/dip_2011_Abschlu

ssbericht-Doppelt-hilft-besser.pdf

Krankenhaus - Was nun? 

Checkliste für Aufnahme 

und Entlassung

Landesstelle 

Pflegende Angehörige 

NRW

Inhalt u.a.: Vorbereitung auf den Krankenhausaufenthalt/ Planung der Entlassung Quelle: http://www.vincenz-

datteln.de/fileadmin/medien/vincenz/3_leistungen/Patienten_Ang

ehoerige_Besucher/Patienten__Angehoerige_-

_Checkliste_Aufnahme.pdf

Empfehlungen für den 

Umgang mit Menschen mit 

Demenz im Krankenhaus

Landesvereinigung für 

Gesundheit 

Niedersachsen e.V./ 

AG Demenz im 

Krankenhaus

siehe Titel 2007 Quelle: pflegen : Demenz 3/ 2007

GP_Infoblatt Nr. 16 - 

Entlassung aus dem 

Krankenhaus

Bundesministerium 

für Gesundheit

Inhalt u.a.: Das Entlassungsgespräch und der Arztbrief/ Die Nachbehandlung beim Haus- 

oder Facharzt/ Die Nachstationäre Versorgung/ Anschlussrehabilitation/ Unterstützung 

Zuhause/ Pflegeleistungen

Quelle: 

https://www.bundesgesundheitsministerium.de/fileadmin/dateien/

Publikationen/GP/GP_Infoblatt/gp_infoblatt_nr_16.pdf

Neue Herausforderungen 

im Übergang vom 

Krankenhaus in die 

familiale Pflege - 

Kurzinformation 2011 zum 

Modellprogramm der AOK 

für NRW und Hamburg

Prof. Dr. Katharina 

Gröning u.a.

Inhalt: 0. Überblick, 1. Implantation einer neuen ökonomischen Logik, 2. Grundlegende 

Veränderungen für hochaltrige Patienten, 3. Demografischer Wandel im Krankenhaus, 4. 

Die Familie ist die zentrale Institution in der Pflege alter Menschen, 5. Familien im 

Wandel, 6. Gestaltung des Übergangs vom Krankenhaus in die familiale Situation, 7. 

Unterstützungsleistungen für pflegende Familien, 8. Förderprogramm

Quelle: http://www.uni-

bielefeld.de/erziehungswissenschaft/ag7/familiale_pflege/2013.01_

Kurzinformation.pdf

Tagungsbericht der Tagung 

"Krankenhaus - was 

dann?"

Landesstelle 

Pflegende Angehörige 

NRW; 

Landesseniorenvertret

ung NRW

Die Tagung "Krankenhaus - was dann?" machte das Überleitungsmanagement zum 

Thema, weitere Infos unter www.LPFA-NRW.de

2011 Quelle: 

http://www.google.de/search?q=Tagungsbericht+der+Tagung+%22

Krankenhaus+-+was+dann%3F%22&ie=utf-8&oe=utf-

8&rls=org.mozilla:de:official&client=firefox-

a&gws_rd=cr#bav=on.2,or.r_qf.&fp=187b677433cfee5f&q=Tagungs

bericht+%22Krankenhaus+-

+was+dann%3F%22&rls=org.mozilla:de%3Aofficial



Projektskizze des Projektes 

"Demenz-Fortbildung im 

Krankenhaus"

Landesvereinigung für 

Ges. u. Akademie für 

Sozialmedizin Ni e.V.

Inhalt: Projektziele/ Projektbeteiligte/ Arbeitsgemeinschaft "Menschen mit demenziellen 

Einschränkungen im Krankenhaus"

2009 

(?)

Quelle: http://www.alzheimer-niedersachsen.de/Projektskizze.pdf

Übersicht - Projekte zur 

Versorgung 

Demenzkranker im 

Krankenhaus

Landesvereinigung für 

Gesundheit 

Niedersachsen e.V./ 

AG Demenz im 

Krankenhaus

Folgende Projekte werden aufgeführt: Demenzkranke im Krankenhaus (Paritätischer, 

NRW)/ Geriatrisch - Internistische Station für akuterkrankte Demenzpatienten GISAD 

(Heidelberg)/ Patienten mit Demenz im Krankenhaus (Klinikum Braunschweig)/ Lotsen zur 

Begleitung von Demenzkranken und ihren Angehörigen im Marienkrankenhaus 

(Hamburg)/ Rheinische Kliniken Köln/ Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum 

Bergmannsheil GgmbH (Bochum)/ Ev. Krankenhaus für Geriatrie (Potsdam)/ "Ich muss ins 

Krankenhaus...und nun?"

Quelle: http://www.gesundheit-

nds.de/downloads/28.11.07.projektuebersicht.pdf

"Silviahemmet" - Impulse 

für ein Leben mit Demenz

Malteser Powerpoint des 31. Workshops Medizinethik im St. Joseph Krankenhaus am 06.11.2010. 2010 Quelle: http://www.eaberlin.de/Kleinpass.pdf

Menschen mit einer 

Demenz im Krankenhaus: 

Was wir tun können

Malteser 

Demenzkompetenz

Homepage der Malteser zu ihren Demenzprojekten http://www.malteser-blog.de/menschen-mit-einer-demenz-im-

krankenhaus-was-wir-tun-konnen/

Informationsdienst 

Altersfragen

Deutsches Zentrum 

für Altersfragen

Inhalt u.a.: Die Tagesbetreuung von Krankenhauspatienten mit kognitiver 

Beeinträchtigung/ Was leisten "nicht-medikamentöse" Therapien bei Demenz? Ein 

Überblick übver aktuelle Projekte/ Kurzinformationen aus der Altersforschung/ Nationale 

Demenzstrategien - Vorbild für Deutschland?/ Kurzinformatioenn aus Politik und Praxis 

der Altenhilfe/ Aus dem Deutschen Zentrum für Altersfragen

2013 Ausgabe: Heft 02, März/ April 2013; Online-Ausgabe: 

http://www.dza.de/fileadmin/dza/pdf/Heft_02_2013_Maerz_April

_2013_gekuerzt_PW.pdf

Patienten mit 

Gedächtnisstörungen im 

Krankenhaus - Umgang mit 

therapeutischen  und 

pflegerischenn Problemen

Dag Schütz, Ingo 

Füsgen

Inhalt u.a.: 1. Vorwort, 2.Zusammenfassung, 3. Ausgangslage - Pilotstudie, 4. Methodik 

und Ablauf der Hauptstudie, 5. Charakteristika der Stichprobe und Respräsentativität, 6. 

Ergebnisdarstellung, Analyse, Bewertung und Diskussion, 7. Fazit und Empfehlungen, 8. 

Literatur, 9. Anhang

2012 

(?)

Online-Ausgabe: http://www.zukunftsforum-

demenz.de/pdf/Patienten_mit_Gedaechtnisstoerungen.pdf

Patienten mit 

Gedächtnisstörungen im 

Krankenhaus

Prof. Dr. med. Ingo 

Füsgen; Prof. Dr. med. 

Lutz Fröhlich

Dokumentationsband 31, 35. Workshop des "Zukunftsforum Demenz". Inhalt u.a.: Unsere 

Krankenhäuser brauchen neue Konzepte/ Neues aus der Demenzforschung/ Sind Ärzte 

und Pflegepersonal für die Versorgung gerüstet?/ Klinikärzte müssen sich mehr auf die 

Versorgung Dementer einstellen/ Organische Ursachen sind viel häufiger als Gedacht/ Wie 

gut werden Demenzkranke nach dem Krankenhaus versorgt?/ Spezielle Bedürfnisse der 

Patienten stärker berücksichtigen/ Zusammenfassung "Pat. mit Gedächtnisstörungen im 

Krankenhaus"/ Zukunftsforum Demenz

Online-Ausgabe: http://www.zukunftsforum-

demenz.de/pdf/doku_31_innen.pdf



Menschen mit 

demenziellen 

Einschränkungen im 

Krankenhaus - 14-stündige 

Fortbildung für 

Mitarbeitende im 

Krankenhaus

AG »MmD im 

Krankenhaus«: Alz. 

Ges. Ni e. V., ambet e. 

V. Braunschweig, 

LVG&AfS Ni e. V., Min. 

für Soz., Frauen, Fam. 

u. Ges. Ni, St. 

Bernward-

Krankenhaus 

Hildesheim

"Eine von der Niedersächsischen Arbeitsgemeinschaft »Menschen mit

demenziellen Einschränkungen im Krankenhaus« konzipierte Fortbildung für 

Mitarbeitende im allgemeinversorgenden Krankenhaus"

Quelle: http://www.gesundheit-

nds.de/CMS/images/stories/PDFs/14-Fortbildungscurricula.pdf

Angehörige als Partner für 

ein professionelles Entlass- 

und 

Versorgungsmanagement

Silke Niewohner Einleitungstext: "Bei einer stetig zunehmenden Verkürzung der Verweilzeiten im 

Krankenhaus und einer gleichzeitig zunehmenden Zahl älterer, hilfebedürftiger, 

alleinstehender PatientInnen wird das Entlassund Versorgungsmanagement immer 

notwendiger und seine zuverlässige Etablierung immer dringlicher. Im Mittelpunkt stehen 

dabei die pflegenden Angehörigen."

2012 Quelle: Pro Alter Januar 2012, Online-Artikel: 

http://www.google.de/#bav=on.2,or.r_qf.&fp=224ace64c20b7bcb

&q=Krankenhaus-was+nun%3F+Pro+Alter

Projekte guter Praxis - 

Ausgewählte Projekte zur 

Versorgung von Menschen 

mit demenzillen 

Einschränkungen im 

Krankenhaus

AG Demenz im 

Krankenhaus

Inhalt u.a.: 1. Demenzkranke im Krankenhaus, 2. Geriatrisch-internistische Station für 

akuterkrankte Demenzpatientinnen und -patienten (GISAD), 3. "Station Siloha", 4. 

Geriatrische Betreuung bei Operationen, 5. Café Memory und Fortbildungsangebote, 6. 

Rooming-In, 7. Ehrenamtlicher Lotsendienst, 8. Verkürzung (bzw. Vemeidung) von 

Krankenhausaufenthalte, 9. Beratung und Angebot für Früherkrankte im Krankenhaus 

"Treffpunkt Demenz" und "Meine Gedächtnisstütze"

2010 Quelle: http://www.gesundheit-

nds.de/CMS/images/stories/PDFs/Projekte-guter-Praxis.pdf

Menschen mit Demenz im 

Krankenhaus - Nur Sand im 

Getriebe?

Deutsche Alzheimer 

Gesellschaft e.V.

Pressemitteilung 2012 Quelle: http://www.deutsche-

alzheimer.de/uploads/media/PM_03062012_Krankenhaus.pdf

Analyse von hemmenden 

und förderlichen Faktoren 

für die Verbreitung 

demenzsensibler Konzepte 

in Akutkrankenhäusern

Sabine Kirchen-Peters; 

Institut für 

Sozialforschung und 

Sozilawirtschaft e.V. 

Saarbrücken

Endbericht mit Handlungsempfehlungen an die Deutsche Alzheimer Gesellschaft. Inhalt: 

Einleitung, Projektbeschreibung, Ergebnisse, Zusammenfassungen und 

Handlungsempfehlungen

2012 Quelle: http://www.iso-institut.de/download/Endbericht-Alzheimer-

Gesellschaft_finalOktober_bk.pdf



Projekt DAVID

Projekt David: Diagnostik, 

Akuttherapie, Validation 

auf einer Internistischen 

Station für Menschen mit 

Demenz

Uniklinikum Hamburg-

Eppendorf; Inst. für 

Med. Soziologie, 

Sozialmedizin und 

Gesundheitsökonomie 

(IMSG)

Abschlussbericht Projekt DAVID. Inhalt: 1. Einleitung, 2. Hintergund: Versorgung von 

demenziell Erkrankten in akut-stationären Einrichtungen, 3. Beschreibung bisheriger 

Modellprojekte und weitere Ansätze in Deutschland, 4. Beschreibung des Modellprojekts, 

5.Fragestellungen der Forschung und Studiendesign, 6. Forschungsergebnisse, 7. 

Empfehlungen und Ausblick, 8. Literatur

2012 Quelle: http://www.uke.de/institute/medizin-

soziologie/downloads/institut-medizin-

soziologie/projekt_david_abschlussbericht.pdf


